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Rcaffllmirmlff !
erecutiver Feildietungeu.!

Vom l. l. BcziikSqcrichte Stein wird!
hiemit belaint gemachl, cc< habe über Al'.-l
jlichcn dcö Herrn Heinrich Skudlar, unter,
Vertretung des Hcirn Dr . Sajooic in '
^aibach, in die Ne^ssnmirniig der mit Be ^
scheide vom 19- September v. ^., Nr.!
4509, auf den 9. December 1870, Mlru
Männer und 10. Februar 1871 bestimm,-
len Fcibietui'us-TagsahUl'gcn der dem An-
ixcas Trojanset von Domzalc geholfen,
mi G,undbuche Hüffern'sche Gült Urb.-
N,-. 16/d, und Grundbuch Michelslctlei,
8«d Urb.-Nr. 700/e voi kommenden Nea-
lilllte» bewilliget, nl,d >̂l deren Vornahme
die neuerlichen FcilbielungStermine auf den

17. F e b r u a r ,
1 7. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 7 1

Mit dem früheren Anhange angeordnet.
K. t. Brzi»tsgcricht Stein, am 3icii

D rcember 1870.

' (348^1) Nr. 6263.

Executive

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
hicmit bekannt geinachl:

Es hade über A„suchen der Fiau
Äiaria Swclina, »nlcr Vertretung des
^icrrn Dr . Sajovic von ^aibach, wider

Siml?n Savinc von Vodiz in die execu-
live öffentliche Versteigerung der gegneri-
schen, auf der dem Thomas Burgar gehö-
rigen, im Ficisasscngrundbuchc sud Urb.-
^)tr. ^8, ^ieclf-^lir. 208 vorkommenden
Realitai intaiiulirten Forderung per 315 ft.
o. W., »ocgen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche ddo. 26. Jänner 1870, Z. 340,
schuldige«, 11l>0 fi. ö. W. o. 8. o. gewil'
ligt lind zu Helen Vornahuu die Termine
auf den

2 8. F e b r u a r .
2 9. M ä r z und
29 , A p r i l 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hierge-
richtS mit dem Beisätze bestimmt, daß
obige Forderung bei den ersten zwei Tag-
sahllngcn nur um den Ncnnwerth, bei der
leyten Tagsal^ung aber auch unter dem-
selben hinlangcgcben werden wird.

K. t. Bezirksgericht ^tein. am 25ten
December 1870.
<MIII)^ Nr. 6272.

(Kzecutipe
Nealitätcll-VelsteigelUtta.

Vom l. l. Bezirksgerichte Vlen, wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn M i -
chael Starre in Mannsburg in die executive
Feilbictung der dem Johann ^enarci? in
Dragomcl gehörigen, gerichtlich auf 2914 fl.
80kr. geschätzten, im Orundbuchc dcr Herv
schuft (̂ gg ob Podpcö «ul) Urb.-Nr, 114,
Nect.-Nr. 6^ vorkommenden Realität

wegen schuldiger 1131 fi. bewilliget und
hiczu drei FcllbielungS'Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

2 8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 9. M ä r z
und die dritte auf den

2 9. A p r i l 1 8 7 1 .
jcdeemal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der GerichlSkanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben d.int«
angegeben werden wird.

Die ^icitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
^icitalionScommission zu erlegen hat, so
wie daS Schiihllngsprolololl und der Grund'
buchbcxtracl können in der dicSgerichtlichen
Ncgistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 27ten
December 1870.

Nr. 1034.

Zweite ezec. Fcilbietung.
Vom t. t. slädl deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 14. October l870, Z. 18219. bc-

!f^!!Nt gemacht:
I Es wcide bei dem Umstände, als zu
der mit Bescheid vom 14. October. 1870,
Z. 18219. auf den 18. Jänner 1871 ange-
ordneten ersten executive» Feilbiclnng der

den Anton Plcsto'schen Erben gehörigen,
gerichtlich auf 319 fi, 20 lr. geschätzte,,.
i>ub Urb.-Nr. 145. Rctf.-Nr. 36, Tom 1,
Fol. 195 im Grundbuche Neuwelt vor-
kommenden Realitäten lein Kauflustiger
erschienen ist, lediglich zu der auf den

1 8. F e b , r u a r 1 8 7 1
angeordneten zweiten Feilbietung mit dem
vorigen Anhange geschritten werden.

Laibach, am 20. Jänner 1871.

( 9 5 - 2 ) Nr?5510.

Erecutive Relieiüttion.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Anfnchen des Anton

Mcsscsncl von Podraga im Reasfumi<
rungswegc in die Relicitanon der von
Maria MesseSnel von Planma bei der
am 19. Inn i 1867 abgehaltenen execu'
liven Versteigerung um 523 ft. erstan-
denen, dem Michael Mcssesnel gthörin
gewesenen, im Grundbuchc Wippach 8u!»
Auszug-^tr. 101 vorkommenden Nealitäl
wca.e>, nicht zugehaltener Lcitalionsbcdina'
nissc gcwilligct und zur Vornahme del'
sclben die einzize Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
9 Uhr Vormittags, in der Gerichlslanzlel
mit dcm Beisatze angeordnet woroen, daß
hlebci die Realität um jeden Anbot ver-
äußert werden würde.

K. k. Bezirksgericht Wippach, "" '
4. December 187C
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( 6 4 - 1 , Nr. 5703.

Executive Versteigerung.
Bom t. l, Ä^rtsgcrichtc Klainburg

wird scannt gemacht:
Es sei übci Ansuchen dei< Flunz Ku-

ralt von Gorl l llvcz^ die cfccnliv^ Verstei-
gerung drr dem Baitelmä Kont von Go«
rice gehörigen, gerichtlich auf 574 f l . und
1760 ft. geschätzten, zu StciN'Vigaun 8ul)
Rectf.-Nr. 243/l) und St . Lconaidi 3ud
^rb.-Nr. 2 vorkommenden Realitäten poto.
462 ft. bewilliget und hi?:', die Feilbie'
lUngs-Tagsatzung auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Vormittags o^: 9 t-i^ l2 Uhr, iu der
Gerichtskanzlei ::,it dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalilät bei die-
scr Feilbiettmg auch unter dein Schätzunqs-
werthe hintangcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder picitant vor gemachtem
Anbote ein lOpi'ic. Vadiuin zu Handen
l>er Licitations Commission zu erlegen hat,
so wie das Schatznn^sprotciloll und der
GrundbuchSextracl lönnen iu der dic^ge-
lichllichcn Rcaistratnr eingesehen werden.

K. t. B>l !spr icht Kllnnburg, am
24. Drccmbc, 1870.

(44- 2) Nr. 17515.

Errcutive
ReMätett-Vn'stcigmlltg.

Vom k. l. städt.-deleg, Bezirksgerichte
>n Vaidach wird bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
^avornit von Podgorica die executive Ver^
>leigcrung der dem Anton Ruftar von
Gradise gehörigen, gerichtlich auf 125)5) ft.
^schätzten, im Grundlinie Sonncgg «ud
Urb.-Nr. 383, Rectf.-Nr. 151 uorlom-
'»enden Realität pol,. 90 fl. .-. ^. <-,. bê
^llliget und hiezu drei Feilbictungstag-
Atzungen, und zwar die erste auf den

1 5). F e b r u a r ,
^e zweite am den

I 6. M ä r z
""d die dl!ilc auf den
: I 9. A p r i l 1^7 1 ,
'^nml Vormittags von 10 bis 12 Uhr.

btt Gerichtskanzlei mit dem Anhange
.^ordnet worden, daß die Pfandrcalität
^ der ersten und zwciicn Fcilbietung nur

"ln oder über den Schätzungswerts bei
^ dlitten abcr auch untel demselben
HltUangcgebcn werdcn wird.

Die Vicitlltionsbcdmgnissc, wol nach
U'sbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
êr Licitntionscommission zu erlegen hat,

lo wie das Schätzungsprolokoll und dcr
^rundbuchscrtratt können in der diesge»
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach. am 12. October l870.
( l 8 5 » 2 ) N r7^9807
^ . Erecutivc
^ealitäteu-Vcrsteigcrung.
.̂ Vom l. k. städt. dllcg. Gcziltsgllichlc
'°"ch wird bekannt gcmacht:

^ ^ sci über Ansuchcn der t. t. Finanz'
^^"latur in Laibach die executive Vc,-
^ ^ " " g der dem Anton Nupcit vun
^ l i ^ N r . 1 gehüiigcn, gcrichilich auf
l'ka « ^schätzten, im Grundbuchc Sonn-

' ^. ^ l . - N r . 568, Ulb.-Nr. 28, R^tf.-
l Ul,t>'̂  ' U"d Einl.-Nr 584, Urb.-Ni. 1

lveno,, ^ - ^ l r . I vm'tommcndcn 'ilicalilälcn,
lvi^ ^uldiucn 45 fl. 54 kr. s. A. bc-
s ^ ^ "nd hiczu drci FeilbictungSTag.

"' Und zwar dic nstc auf den
^'' Welt. 2 2' F e b r u a r ,

" "Uf den
l»,d die , ^ ^ . M ä r z

^ "Me auf dcn
jedc^ 2<). A p r i l 1 8 7 1 ,
"! del (^°uni t tagö von 10 bis 12 Uhr,
ai,g^ .^^'chtstanzlci ,uit dem Anhange
Illiit b»"^ Worden, daß die Pfandrea-
llitis, ,,' ^^' Olsten und zweiten Feilbic-
^tt l i , !'^ " ' " " ^ " " ^ ^ ^" ' Schätzungs-
srlbs,' , . ^ r dritten a> cr auch linler dem.

l)lNlllli^cgclieu wcrdcu wird.
ilihh s'k ^'«.'italionodcdin^nisse, woinach
l̂l>l,o s - '̂ ^'b"' ^icitanl uor gcinachl^n

dt, ^. . "n lOpcrl. Vlldimu zu Viandc»
lo ''"t"iouo-Co!l!mission z» ellcgrn Hot,
^ r m . ^ ^ Schätzllngöpiolololl und dll
»ichl '3 ^ ^ ^ ' " t können in der dicögc-

^, '^ ' ' "iegistranir eingesehen werden.
"lv°H, an, i>j. November 1870.

(119-3) Nr. 5265.

Ulbertragullg
encutivrr Feilbietungen.

Das c. l. Bczntsgclicht Adclsbcrg
lnaä t bcilinns. daß >:> der Efecutionssachc
des Hcril» Il.>:,ann KnauS von Ttiest gegen,
Matt,illS und Josef Valencic aus Tricsl
pcto. 2000 fi, e. 8. o., die mit dem Bc>
»cheide u?m 15. August 1870, Z. 4303,
cn»f dcn 30. September, 4. November
und 2. December 1870 angeordneten
Fcili iclun^ell der auf Iofcf Valencic ver°
gewühlten, im Glnndbuche der Herrschaft
Prein «u»̂  Urb. Nr. 13/4 und 42 vor^
kommenden Realitäten mit Beibehalt des
Oltcs, der Stunde und mit dem vorigen
Anhange auf dcn

l 7. F e d l u a r ,
l 7. M ärz und
18. A p r i l 1 8 7 l

übe«tragen wordrn sind,
K k. Bezirksgericht Adelsberg, am

2. October I870.

(151—3) Nr. 5Mi5.

Neassunmlmg
dritter ezec. FeMetung.

Voin l. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird hiemit kundgemacht:

Es sei in der Executionssachc des
Herrn Heinrich Malner, als Ccssionär des
Herrn Heinrich Stodlar durch Dr. Munoa,
gegen Herrn Ludwig I I I von Bcldcs wĉ
gen aus dem Vergleiche vom 13. NoveM'
ber I860, Z . 7195, und der Cession vom
13. Februar 1869 schuldigen 2000 f l ,
^. 8. k. mit Bescheid des t. t. ^andeSgerichics
Vaibach vom 3. December 1870, Z. 0350,
in die Reassumirung der mit Bescheid dee >
l. t. Bundesgerichtes vom 14. October!
1868, Z. 5752, bewilligten und mit dic^
gerichtlichem Bescheide vom 15. Februar
1869, Z. 700, sistutcn dritten execution
Feilbietnng der der Fiau Anna I l t ge-
hörigen, gerichtlich auf 6289 f l . 90 kr.
bewerllMn Rcalilät Urb.-Nr. 485/1 aä
Herrschaft Vcldcs gewilligct und wcgen
Vornahme derselben die Tagsatzung auf dcn <

l ? . Februar 1 8 7 ! i

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls mit dem,'
Anhanac bestimmt wordcn. daß diese
Ncolilat auch nnlcr dcn> Schatzuugswerthe
an den Meistbietenden hintaugegebcn wird.

Das Schützungsprolotoll, der Grund-
buchs-^ftract und dic Kicilationsdediuguisse
können zu dcu gewöhnlichen Amtsslundcn
Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf nm
17. December 1870.

( 4 1 ^ 3 ^ Nr. 11941.

Erccutivc
Realitäteu Versteigerung.

Vom l. t. slädl.'dclcg. Bcziltsgexchtc
^aibach wild betaunt gemacht:

Es sei über Ausuchcn der Äiaria Vid^
gaj von ^aibach die c^ccntiuc Vcrslcigcrung
der dcl Theresia Äiarn von Snebcrjc gĉ
höligcn, gerichtlich uuf 292 ft. geschätzten,
chemals Äiarlin M m nschcn Rcalitäl, Urb.-
^ir. 107'/, iuiCommcnda^aibach, zu Snc^
bcijc Eonslr.-^ir. 23 , wc^cn schuldigen
157 ft. 50 kr. s. A. bcwilligct und hiczu
drei FcibictungS-Ta^scitzl'.ügcn, nnd zwar
dic erste auf dcn

1 5. F c b r n a r,
die zweite auf den

18. M ä r z n»d
die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uh>,
in dcr Gcrichlötanzlci mit dcm Anhang,
augcordncl wmdcn, daß die Pfandrcaliläl
bei dcr ersten und zwcitcn Feilbictnng nm
nin oder übci dcn Schätznngswcilh, bci
dcr dritten abcr auch unter dcmsclbcn
hinlangegcben werden wird.

Dic ^icit0!ionS.Bcdingnissc, wornach
insbesondere jcdll ^icilant vor gemachtem
Anbote l,i» !(»;,,c<c. Vadiuin zn Handc:i dcr
^irilalil^is Commifsiun zn cilcgc» Hal, so
wic da^ Schätzung.Plolotoll u^d d,l
Glnndl'ncht'cflllicl lönncn in dcr dicsgc
richllichcn Rlgistralur cin^esrhen wcrccn,

Malbuch, am 22. November 1870.

^42—2) N». 20754.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirtögerichlc
in ^aibach wird bekannt gemncht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Virant von Verh die executive Versteige-
rung der dem Gregor Anönil von Verh
gehörigen, gerichtlich nuf 1905 fi. 40 kr.
geschützten, im Grundbuche Aucrsperg 5ub
Urb.-Nr. 379 vorkommenden Realität be»
willlget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar: die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

> 18. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Gcrichtstunzlci, nut dem Anhange
angeordnet wordcn, daß oie Pfandreulität
dci dei ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder iN>er dcn Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch uulcr demselben
hintangcgelicn werdcn wird.

Dlc ^citalionsbedingnisje, wornach
ilislicsondere jcdcr ^icitant vor gemachtcm
Anbolc ein 10perc. Vadium zu Handen
der Vicitationöcommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dcr
Gluudbuchseztract lounen in dcr dieSge-
richtlichen Rcgistratur eingesehen werden.

^aibach, am 17. November 1870.

(347—2) Nr. 6058.

Eriullerullg.
Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wiro hiemit kund gemacht:
Es habe Fianz Prohinai aus Stein

gegen nachstehende an scincr im Grund-
buchc der Stadt Stein «u>) Urb. Nr. 99,
Rectf.-Nr. 90 vorkommenden Realität in-
tabulirten Oläubigcr die Ullage ob der
Verjährt- und Erloschencrtlärung der zu
ihren Gunsten haftenden Satzposten, als:

u. am ersten Satze seit 9. August
1786 der Schuldschciu ddo. 17. Juni 1786
zu Gunsten des ^utaS Ecbul mit einer
Forderung ftr. 165 ft.;

l>. am zweiten Satze seit I I. März
17i)1 das Urtheil ddo. 25. Hornung 1791
wcgen des der Barbara Geröar schuldigen
Erbtheils pr. 13 ft. 55 kr.;

c seit 13. März 1816 dcr Schuld-
brief ddo. 6. Ma i 1815 für Andreas
Sliber von Morimlsch mit der Forderung
pr. 200 fl.;

ä. seit 17. Ju l i 1822 am vierten
Satze der Vergleich ddo. 15. Juni 1822
zu Gunsten des Johann Sitar von Lai-
bach wegen schuldiger 99 ft. 40 kr. sammt
Zinsen;

«.'. am fünften Satze seit 20. Novem-
bcr 1822 der gerichtliche Vergleich ddo.
7. August 1822 wegen dem Michael ^au-
ric von Dornic schuldiger 70 fi. 30 kr.,
eingebracht, worüber die Verhandlungs-
tagsatzung auf dcn

18. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, hicrgcrichts anberaumt wor-
den ist.

Nachdem dcr Ausenthalt diefcr Ge-
klagten nnbelcmnt if l , so wurde denselben
der t. l. Notar in Stein, Herr Anton

iKronal'elhvogcl, als Eurator bestellt, mit
welchem dic angebrachte Rechtssache aus-
geführt und entschieden werden wird. Den
Geklagten wird erinnert, damit sie allen-
falls zn obiger Tagsatzung selbst erschci-
ncu odcr inzwischen dem bcstimmlcu Vcr-
lrctcr ihre RcchtSbehclfc l'.n die Hand
geben.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten

December 1870.

(152—3) Nr. 5633.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sci über Ansuchen des Herrn Victor

Ruard von Sava, durch Dr. Munda, gegen
Hcrrn Franz Globucnil von Krainburg
wegen aus dem Urtheile dcs l. l . Be-
zirksgerichtes Kraindmg vom 28. August
'69« 1 Z. 4195, schuldigen '.»70 ft. 67 kr.
c «. c, mit Bescheid dcs l. k. ^andesgc-
richtcs Vaibach vom 29. November 1870,
Z. 6:',47, die executive öffentliche Ver-
stcigernng dcr dem Letztern gehörigen, im

j Aergbuchc Untertropft des genannten k. t' «
Landcsgerichtes vorkomu, ?nden Montan- 1
Entiläteri. und zwar:

^. des Sclunelz- lind Hammerantheiles
Ent Nr. 1, Montag der eisten Reihen-
wochc, im execntiven Scdähuvaswctthe von
200 ft.;

t>. dcs Schmelz- uno HammnantheUes
Ent.-Nr. 18, Samstag der drillen Reihen
woche, im executiven Schiihungswertbe von
2Mfi.;

c des Schmelz- und Hammerantheiles
Ent.-Nr. 30, Samstag der fünften Reihen>
woche, im executiven SchätzunaSwetthe von
200 ft.:

<1. der Entität lit,. ^V. Kohlbarn Nr. 40
pci 10 ft. und dcr Roheifenhütte Nr. 51
pcr 10 ft., zufammen im erecu tiven Schüz
..ungswerthc per 20 ft.; '

ft. der Entität l i t . L. Erzplatz Nr. 17
per 8 ft., ttohlbarn Nr. 5 per 4 ft..
Roheisenhülte Nr. 50 per 10 fi.. zusam !
inen im Schätznngswerthe per 22 fl,;

s. der Entität l i t . I.I. Kohlbarn Nr.
47 pcr 15 fi.. Kohlbarn Nr. 62 per 20
Gulden, zusammen im Schätzungswerlhe
per 35 fi.
gcwilligcl und im Requisitionswege zu»
Vornahme derselben die Feilbietungs-Tag
sahungen ans den

16, Februar ,
16. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietenden Entitäten nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schiiz-
zungswerthc an den Meistbietenden hint
angegeben werden.

Das Schätzungsftrototoll. dcr Grund
buchs Ertract und die ^'itationsbeding
nisse lönncn in den gewöhnlichen Amts
stundcn hicrgcrichls eingesehen werden.

U:>ter Einem wird den Tabulargläubi
gern Maria Globoönit geb. Hauptmann.
Bartol Globocuit und Elisabeth Globoc
nit wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
hiemit eröffnet, daß ihnen zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Carl Pibrovec von
Kropp zum Eurator uä uowm aufgcflcll»
wurde und daß dcmsclbcn die für fic bc
stimmten Rubriken vom Bescheide 29ten
November 1870. Z. 6347. uud Untcrbc
scheide 15. December 1870. Z. 5633, z„
gestellt wurden, welchem auch die wcitcrn
in dieser Cxccutionssache für die anerlau
fenden Schriften zugestellt werden.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdors, an,
15. December 1870.

(277—2) Nr. 206.

UeberlnWMg dritter exec.
Realitätell-Versteigeruug.

Vom t. t. städt. dclcg. Bezirksgerichte
^ailiach wird bekannt gemacht:

ES sci übcr das Ansuchcu dcs M . Neu«
inann, durch Dr. Pongratz, die Ucbertra-
gung der c^ccutivcn Versteigerung der
dem Sebastian S<llan von Waitsch ge-
hörigen, gerichtlich uns 10350 fi. geschützt
ten, iul Magistral ^aib^ch vorkommenden
Realitäten, als: :,. 'I'oin. 1/N, Rctf.-Nr.
9. Fol. 12/251, !»<l Pfalz ^'aibach; d.
'1'om. V. Ulb.'Nr. 246. Fol. 129; c
1'mu. V I I , Urb. 'ir. 1111, Fol. 637
nnd Urb.-Nr. 1079, Fol. 5 l 3 ; ä. 1'ow.
X I I , l l lb.-Nr. 857, Fol. 569; s. l o m .
X l i , Usb.Nr. 548, Fol. 8 2 ; f. l o m .
X I I , Urb. Nr. 566'/«, Fo>. 203; ß. l o w .
X I I , Urb -Nr. 863. Fol. 597 und k. i 'ow.
X I I , Urb. Nr. 882. Fol. 670 — bewilliget
und hiczu dic FeilbictungSTagsatzung, nnd
zwar dic dritte, aus den

2 2. F c b l u a : 1 8 7 1 ,

Vormittags uon 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichlstanzlci mit ocm Anhange ange<
ordnet wordcn, daß dic Pfandrealitäten bri
di.flr Feilbiclnng ^üch »ntcr dem Schäz-
züiigswcrlhc hinlallgcgebcn werden

Dic ^icitalionsbcdingnisse, wornach ins-
dcsondcrc jcdcr ^icilant vor gemachtem An-
bolc ci,> lOpcrc. Vadinm zu Handen der
^icitations'Commission zn erlegen hat, so
wic daS Schähungs-Pro»okoll und der
GrnndbuchSextract konnrn in dcr dics^
gcrichllichl-n Rcgistr^lnr ringcschcn wcrdln.

'̂aibach, am 8. Iänncr 1870.
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Pflmdamtlichc t'icitation.
Donners ta f t den 3 ! t . Feb rua r werden während den ge-

wöhnlichen Amtsstunden in dein hierortigen Pfandantte die im Monate

2 December Z^OW
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 13. Februar 1 8 7 1 .

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
Dei

Ii.o8enbaiim &: l3erelis-»

MN ltCB*iiI»a<*B&er ici ffjftiBmcli
von H>«,»»«,'̂ «H,«»,««>«>» in weist'lind qedrnrllem >»» , «,»ll Nüd echt «»,«>>»»«»
«r̂ >» > « « « , „ vc,n sl.'l.20 ll'. bii« fl. l'.Ii'i l r . «^»»»»« ,»>!«« , ,»,>4„ in iveiß n»d
sälliiss uon sl l bi« fl, l <»0 tr., > « l»»^»»«»»<<i» »» d^nlfcher n„d nngarischcr Fa'.'c>!i
von fl. »40 tr. bi« fl l !»5 tr. auö bestem Material n,,d mittelst Handarbeit ana,efertla.i.

Vei ail^wärlicieii Vestellnncjeli lvird elsncht. l>ei Hemden den HalsiMifanss, die ̂ clicken-
weite. Aermel- und Itoct!äna.e, bei Gattleu die ^iiiu^r. dm Umfang der Hilsten lüld die
SchrKtltti^e an;nssebe!>, nnd werde» felbe gĉ cn '.'laNniahme cienan und prompt essest nirt.

<V, l« l , „»>»> , ^ i«>l«««>» werden ai,f verlangen eingesandt,
Gleichzeitig empfiehlt Grfcvtlgtl ihr 5>»»»»«l «CO«»»»«»,»«»»» >»je<> u»d

bittet um gütigen Zuspruch. 1̂0 — ^ —
iVB. lSci*nhac*liei'.

Beim Gemcilldeallitc Grostdolina zu
Icfscnift wird ein

Gemcindchellmtc
mit dri» jäh-Iichcn Gehalte uou ^ 6 sl. aufzu'
nehmen sslsl'cht, nähere Aü^lünf" ^iheüt das
betreffende Oemeindeaml selbst, ,̂.'!'>l ^)

Börsegeschäfte.
Die V M » > ^ > W « Specula-

soli« tioncn
deste besorgt
und da«<

billigste Baut
Ausfich- Eonnnis

rung siunö-
aller Geschäft

Börse- uon

AMIIOHI Kcirelx«
" w r K i v , (35»; - 2) J

Scheukeustrasso \ r . '£,
neben der k. Î . priv. Natioitalbunk.

Hausverkaus.
Das m der (^tadt Vaidach gele-

gene Haus Nr. 234 mit einem Zins
crträgnisse von ^2650 fl. ist unter
günstigen Iahlungsbedingnisscu zu
verkaufen. 1 '̂l i> (295—5>)
, Das Nähere ist in der Wechsel-

stube des Herrn I H < 3 i , l t i < l l
ft4I^o<1I»i zu erfragen.

(196_2) Nr. 10085.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom I. l . sliidt.-delcp. Bezirtsgerichle

Rudolsswerth wird belailt,! ycinachl:
Die üdcr Äl,sllchcl, der Frau Oeno-

lilfa Mare in von Nudolfswerth, durch
H>crrn D r . Nosina, niider den Verlaß des
Vincent Mare in von dort, pet. 3000 ft.
<:. 8. «. mit dcm Gescheide vom 18len
^Itovemver 1870 aus den 23 . December
l « 7 0 und auf den 23. Jänner 1871 an-
ssemdnele cislc und zweite executive Feil
biclungSlagjatzung dce im Grundliuche dcr
^^rschai t Slt t ich ^ud Berg^)tr. Nil) und
174 uortommenden, im Sladtbergc unter
dcr Küche a,clca.ctnn Weingartens sammt
.^cller, im SchlltzuiMwnthc von ^^0 l ) fi.
ii. W . und dcr im Orundliuchc der Herr-
schaft Wördel l-!^' Url ' . N r . I M / 1 'vor-
lommcndcn, dei Pohouca liegenden Wicse
iin Flächenmaße von I Joch 70:;Quad.«
Klaslcr. im Schätzungswerthc von 5.00 f l
ö. W . wurden mit dem für abgehalten
r l l lä r t . daß die dritte auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 7 l

anberaumte rrcculive RealseildictunaSlag«
sol̂ unss mil den gesetzlichen ^olqcn auf-
recht erhalten verbleibt.

Rudolfswertt), am 28, December «870,

, '^l87-8) Nr. 175)84.

Ezccutive
Ncalitätc'll-Velstelgerllug.

Vom f. l . städt. deleg. ÄczirtSa.cliclit«'
> ^aidach wird dclaiü'it gcm^ch! :

lH- sn ui'cr Aüsuchc» bcr l. l . Finanz
procniatur in Vaibach dic rz'rcutw!,' Vcr
sle sicrlüig dcr dem Pcter Modil.' von Bcr
bleue gehörigen, gerichtlich auf l)8l) ft gc.
schätzicn Ncaütat Eiul.«Nr. 308 :rä Son«
egg brwillifict, n,il» hicz,! dvci Fcilbi^llingi!-
Tagsclyungcn. und zwar dir rrstr a»f dro

' 2 2. F e b r u a r ,
dir zwcite auf dcn

29. M ä l z ,
und di,' dottc uns dcn

2 9. A p r i l , 8 7 l .

jedciüu>al Poonittaqs von l() dis 12 Uln,
in dcr ^clichlst^nzlci mit d.m A»l>aü^c
ansscoidüct woidcn. d^ß die Pfandrralilät
l'ci der rrstcn und zweiten Fcil^ictüi,,, nur
um l'dl'l nber den Schützungt'werlti, bei der
d r i l l n ader c>>,ck nittkr demselben hintan?
gcs,r!'^, merdr» wi ld.

D>!' Viciiali^nsbcdin^niss.'. wl'rnach
insbesondere jcder ^icilm'l vi'r gemachlcm
^Int-^l,' ein I0ocrc. Vadium zu H ndrn
der Viril̂ .lic»s><< Commission zn rilcgen hat,
so wie d̂ «< Schatznnapftrolololl und der
(Älllns'blichs^lrcxt lmioen in dcr dict«-
gcrichllichcu Nrssistratnr eingesehen weiden,

i^il-ach. alli l s / October 1870.

( l l i0- 3) Nr. 1l9.

Erinllerung
an dll> l!ub<t.il,nt wo befindlichen M a

l h i a s S m r c t a r von Winkel.

^ o n dcm t. t. Aezir^gcrichtc M ö l t -
l in^ wird dcm unlickannt wo befindlichen
Mathias Sml l ka r von Winkel hicimil
erinnert!

^ ^ hadc dci 'mindcr i .Mmhiai ' Atihclc,c
von B.rlaca N> <!l , dui ch die ^ol inündcr
Anna Mchclc>c nnd Anton A lu t wider
denslldcn dic 5llagc auf Au^folgung cincs
gcpfändctcn Schweines «ud pru«ü. 2. De
ccnü'cr !870 , Z . 6425), hicramls cilicic-
bruchl, woii l^cr zur summa,ischcn Bcr-
handlnnq die Tagsatzung ans dcn

I5>. F e b r n a r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz l 8
der a. h. Enifchlicßnng uoin 18. Oclobcr
1845 angeordnet nnd dcm Gcklagtcn wc-
^cn scincs Uliliclannlcn Anscnlhallcö Hc>,
Johann Fuchs von Sem? alc« (^'nmwr
iul lu.win ans scinc Gefahr und Kosten
bestell! wurde.

Dessen wird dc>selbcn zn dcm Eucc
vcrstandigct, daß er allcnfalli« ^> rechter
Zcit scllist zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwaltcr zn bcslcllen uno uuhcr
namhaft zu machen habe, widrigen«? dirsc
Rechtssache mit dcm aufgcslrlllcn Curator
vcihandcll wcrdcll wird.

K. l Bczirtogcricht M ö O l i n g . am
l l , Jänner 1 8 7 l .

am •••*• r t l l l l l d l 3ieljung

Mi ft ii i m I a n - 1^« « c ,
47.200 st. Vrwinnstcu dutirl

lind voll dl'iil ilolllgrcichc Galizicil lüld dcm Hrr;oqll)lNN Kratall garaulirt silld. ( f i l l Vos kostet
„ l i t der Verpf l ichtung des Rückkaufes Ml f l . Die gefertigte Wechselstube verpflichtet sich
nämlich, all>- dei ihr im Einzelnen von jetzt au blö 1t). Felirnar getlNiftcn derartigen Lose mit
dem volle» (5'inkaufHpreisc nach erfolgten l Ziehnngen, nnd zwar vom 12, bis 15. Juni
l«?2 znrückzlitcms.'ii, wodnrch c? miigliä!, " l^Ml s»)

u«n̂ <»n̂ t in viel /i(luln^<« aut 47,i<w ti..
vertheilt in Gewinne uon

l0.000^ «0.000, 3000, 8000 fl. 6te.
^ii sfticls». Derar t ig? i/ose werden auck auf zchumonatlichc Nate» mi t nur 3 ft.
Anaabe, nwmit m^n schon in nächster Hü-Hmili spielt, v.rlanft.

Wechfelstulic der t. l. Priv. Wiener Haudelsdant
uor l a > «» >». < . »̂ « t >» « « . ^ l «̂  » , T» , « l» « >» > Z.

Derlei Ratcnschcii'c sind zu haben bei

Joli« l^ . ^* iiiMclier«

Gulden sickerer Nutzen
Es ist eine enlschu'dcne Tl̂ usache, daft die l^ll»>'r i>tl,'tli,'cl,ild Vose, »reiche

nur »och,in <» .^ielillngel, spi»»u. d>> grostte» O'liance» ;nm Gewinne diele,,,
nuchd m sell'stvllsläüt'lich die wenige» nm1> cxistirenden 1«39el' Lose sämmtlich in
diesen <; Ziehungen a,e;oa,cn werden »lliissen.

Wir verpflichte» un>< jedoch, slir jcdcs uon n»S i» Nalcn angelanflc gauze
Itt'Ner Loil, welches »-.it 0l> Serie geigen wird. bis eilic» 3)l'on^! nach erfolgter Serien-
;ichnng ansjer dem an »n^ geleisteten Anlauf̂ prcisc ein Anfgelo von H<M fl. nnd bei einem
ss'ilnste'l.'W.M'r '̂o^ axßer dem Anlanfi'prrisl' ein Aufgeld von l<l» f l . bar zu bezahle«;

somit ist jedcm Tlicilln'hmer
ein sicherer t«e\vimi von baren 4OOII.

pr. 2tück starantirt.
(2ü0 -10) Wir ucriansrn mit schriftlicher Garanlie

ein stauzes R83Ver Los
in if0.,monallich>'i, Naten ,n f l . il0 und ssarantire» l̂ttN fl. Nutze,, :

ein Fünftel-K83»er Vos
,» 2« mo„atkchn> Raten z» f l . « « „h garaut i rc» l«» fl. ?tutzen.

Icdei Kanfer ,pnlt hier ganz allein auf TrcfM von 2 I <» ,»U0 und 30N.00U ft.,
und lani! daß Original Lo5 nach Erlag der rrstlichr,, Nawi anc<> früher bezogen werden,
wcchei dein ztällfer filr frühere Zahlung l) Percent Zinsen û rc,U!c! werden

Wü' sind stets bcmllbl, tem P. t. Pudliciün n l o l l t n u r H « u v , , so»vcr„ auck » « « I l s » unt
» l u t x b r i n ^ s n a e » z,l bictcn, iiüd In'sscü wir umsomcl'r durch zal'lrcichc Auinäg« b i ^ « zu wciden, nach-
vcm eine ticisachc ^»rssl^igcriinq in '.'lüösickt slcl't.

Dicsc dclicl'tcn Vro^aill!!!,,c!i vertauicn N'ir auch in I>< ,» '<3e»e l lno l i l l f ten auf 20 <3tü<l ein
fünf te l i8,'i>.»cr V»sc n i i ! vcrschi^t^»^! - c i i cn in 5 ! »taten ll f!. k, und lanicii »rir auch du'sc Vosc nach
Auflösung dcr Vcscllschaft mit f l . «0 ^iichcn retour, soliaid dic Scric ssc;o,i^!i N'ird. Tl'cilnchmcr, wclchc
dic dici crstcu iltalcn auf cinuial bczal'lcn, crballcu ciuc Prouiefso als Prämie.

'Xujlräqc wcrdc» auch »nl Ilachnai,'!»,: cffectuirt — Zicbungslistc» und Vcrl^sungslalcnder f i l l
I8?l gratis »nd franco ;»>icscndct. Vluefildrlichc Pio,iran!mc wcrrcn in rer ül)cchsclstubc, verlän^

>,crl>,' ö'äinlncrstrasic Nr . ll?, auch do» uichllanfcndcn Pul' l icum aui<gcfolsst und jcdc AuOInnft bereitwilligst

ÜtNtllhaus X)ltl-z»!<v<<»,»,».

Man biete dem Glücke die Hand!

100.000 Thlr.
im günstigen K;ill<: als höchsten Gewinn bietet die i i e i lCMtO JJfroWNt' € 2 e l « l - W r -
luwill l jK, welche von di-r h o l t e n R e g i e i ' M U g g genehmigt und garantirl ist.

Die vortheilhafte Einrichtung dos neuen Planes isl <ler:irt, dass in den lullenden f)
Verlosungen im Laufe von wenigen Monaten 1&1.OOO ( » e w i l i n e zur siclieren Ent-
scheidung kommen, darunter befinden sich Haupttreffer von eventuell Thaler 100 000,
6 0 0 0 0 , 4 0 . 0 0 0 , 20.000, 15.000, 12 000, 10.000, 8000, G0O0, 3000, 4000,
2000, KMiiiiil 1000, lfV.tmal 40«, 278mal 200, .!J1.850mal a 47 etc.

Die nächste zweite Gcwinuzie.hung dieser grossen, vom Staate garantirten Geldver-
losun« ist amtlich festgestellt und lindei

J U T schon am £0. und ll. Februar 1871 statt ~ 9 f
n und kostet hierzu
II ! L viertel Original-Kcn.-Los nur II. 3 . - -

" 1 halbes „ „ 6.—
1 Ban/.i's „ „ „ „ „ 12.--

^e^en Einsendung des Helra^es in östeireifliischcu Banknoten. (305—.r>)
Alle Aufträge werden sofort mit der grössten Sorgfalt ausgeführt, und erhält Jeder-

mann von uns die mit dem Staatswappen verseheneu Üriginallose seihst in Handen.
, Den Bestellungen werden die erforderlichen amtliehen Pläne gratis beigefügt und nieh

j^der Ziehung senden wir unseren Interessenleu unaufgefordert amtliche Listen,
/f j Die Au.s/.ahhuig der Gewinne erfolgt stets prompt unter Staats-Garantie und kaun

djirrh direele Zusenilungcu oder ant' Verlangen der Interessenten duivh unsere Verbinihin»
gbn au allen'griisseren Plätzen Oestorreieh's veranlasst werden.

| linser Debil ist stets vom (»Kieke begünstigt und hatten wir erst vor Kurzem wiederum
ujitei- vielen anderen bedeutenden Gewinnen 3 mal die ersten Haupttreffer iu 3 Zichun-
gfn laut officiellen Beweisen erlangt und unseren Interessenten seihst ausbezahlt.

i Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der ftOlirft'Nteil H U M I H gegrilnde-
liin l'nternehmen überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Bestimmtheit gerechnet wer-
den, man beliebe daher schon der I I I« l ieI I Z i e l l M I l K •>nll>ei* alle Aufträge l i l» l -
«liKHt « l i r e e l /n richten an

S. Steindecker & Coinp.,
1 Bank- und Wechsel - Geschäft in Hamburg.

Kin- und Verkauf aller Arten Staatsobligationen, Kisenbahn-Aclien und Anlelie.islose
l . S . Wir danken hierdurch für das uns seither geschenkte Vertrauen, und indem wir '"'•

Beginn der neuen Verlosung zur Betheiligung einladen, werden wir uns auch lerii''1"
hin bestreben, durch stets prompte und reelle Bedienung die volle Zufriedenheit "n~
serer geehrten Interessenten zu erlangen O . l t .

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r H F c d o r B a m b c r n i n L a i b a c h .


